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Politische Kachrichten
Im Herrenhause hat sich gestern Herr Dr Miquel

bei der Etatsberathung über die preußische Steuer
reform verbreitet und wir möchten die von dem Redner
vorgetragenen hauptsächlichsten Gesichtspunkte hier noch
besonders hervorheben Herr Miquel führte aus er habe
die Ueberweisung der Grund und Gebäudesteuer an die
Gemeinden von jeher befürwortet weil diese Steuer ganz
besonders zur Communalsteuer geeignet sei Allein man
könne es dem Staat nicht zumuthen solche sicheren Ein
mhmen ohne Ersatzmittel preiszugeben Ein solcher Er
satz könne allerdings in der Reform der Einkommensteuer
gefunden werden Der Reichseinkommensteuerantrag sei
im Reichstag vornehmlich darum abgelehnt worden weil
man die Reform der direkten Steuern in Preußen durch
zuführen entschlossen gewesen Preußen sei in dieser Be
ziehung gegen die übrigen Länder zurückgeblieben Nur
im Zusammenhang mit dieser Reform der direkten Steuern
sei die Ueberweisung der Grund und Gebäudesteuer be
rechtigt Ich glaube bemerkte der Redner zum Schluß
daß selbst diejenigen Klassen welche hauptsächlich von

dieser Steuerreform werden getroffen werden dennoch
durchaus keine Gegner der Steuerreform sind Denn sie
sehen selbst ein daß es ihre Aufgabe ist mehr zu leisten
und daß sie dazu auch im Stande sind dann aber auch
liegt es in unserem deutschen Gerechtigkeitsgefühl daß man
sich nicht über hohe Steuern beschwert wenn sie nur gleich
Mäßig und gerecht vertheilt sind während man anderer
seits sich selbst über niedrige Steuern beschwert wenn sie
ungleich vertheilt sind Welches System man aber auch
wählen möge ich halte das der Deklaration für das allein
berechtigte der Minister wird kaum Schwierigkeiten haben
die nothwendige Reform durchzuführen denn unsere be
sitzenden Klassen in Deutschland haben oft genug gezeigt
daß sie zu Opfern bereit sind

Die vor einiger Zeit ergangen Drohung einer in
diesem Frühjahr ausbrechenden umfassenden Strikebe
wegung findet schon jetzt ihre Bestätigung Aus ver
schiedenen Orten werden großartige Arbeitseinstellungen ge
meldet und es ist leider vorauszusehen daß diese Bewegung
in Kurzem noch weitere Ausdehnung annehmen wird So
lange sich Arbeitseinstellungen auf dem Boden der Gesetz
lichkeit und Ordnung halten sind sie auf Grund der per
sönlichen und Coal tionsfreiheit der Arbeiter berechtigt und
Aenn die letzteren dabei bessere Lohnbedingungen erlangen

kann man es ihnen nicht verdenken daß sie mit allen ge
setzlichen Mitteln ihre Interessen wahrnehmen Bei der
heutigen Lage des Arbeitsmarktes ist ein Erfolg aber sehr
zweifelhaft In den in den letzten Jahren stattgehabten
größeren Strikes haben die Arbeiter in den meisten Fällen
ihre Forderungen gar nicht oder nur in so beschränktem
Umfang durchzusetzen vermocht daß die wirthschaftlichen
Nachtheile Wochen und monatelangen Feierns dadurch nicht
aufgewogen wurden Es liegt offenbar auch der jetzt be
ginnenden Strikebewegung viel frivole Aufwiegelung zu
Grunde Eine große Arbeitseinstellung ist unter allen Um
ständen ein schweres wirthschaftliches und moralisches Un
glück welches die Existenz zahlreicher Familien aufs tiefste
zerrüttet selbst im Fall des Gelingens noch mehr natür
lich im Fall des Mißerfolgs Die Anstifter und Agita
toren welche ohne die zwingendsten Gründe eine solche
Bewegung hervorrufen laden eine ungeheuer große Schuld
und Verantwortlichkeit auf sich

Die zweite Berathung der Alters und
Juvaliditätsvorlage im Reichstag zieht sich sehr
in die Länge und wird jedenfalls noch mehrere Tage in
Anspruch nehmen Unter diesen Umständen kann die
dritte Lesung erst nach den Osterserien stattfinden Auch
die Freunde eines möglich raschen Zustandekommens des
Werkes werden diesen Aufschub doch billigen der den Ab
geordneten noch einmal Gelegenheit gibt die Urtheile der
von dem Gesetz zunächst Betroffenen zu vernehmen und
sich über manche in ihrer Wirkung noch nicht vollkommen
aufgeklärte Einzelfrage zu unterrichten Im übrigen er
hält sich die Meinung daß das Gesetz bald nach Ostern
zu Stande kommen werde Auch eine Verhandlung über
die Novelle zum Strafgesetz vor Ostern ist nicht mehr
wahrscheinlich Die Ferien werden am 11 oder 12 April
eintreten

In Berlin hat ein zweites Entrüstungs Mee
ting stattgefunden welches sich einstimmig gegen das
Verbot der Volkszeitung und für Aufhebung des So
zialistengesetzes erklärte Die Redner des Abends waren
die Abgg Hermes und Munckel Herr Munckel sprach
sich entschieden gegen die Preßnovelle aus Auch die
Nat Ztg protestirte entschieden in ihrem Dienstags

leitartikel gegen die Unterdrückung von Zeitungen und die
Ausweisung von Redakteuren welche Strafen auch nach
den vom genannten Blatte für zuverlässig gehaltenen Mit
theilungen die Novelle in das gemeine Recht aufzunehmen
vorschlägt Die Nordd Allg Ztg dagegen erklärt in

ihrer Abendnummer von Dienstag daß dic Angaben über
die Preßnovelle unzuverlässig seien

Der Ausschuß des Bundesraths für das Justizwesen hält am Mittwoch eine Sitzung ab um über die
Straf und Preßgesetznovelle zu berathen Bei der Gelegen
heit sei erwähnt daß die Nordd Allg Ztg dafür plaidirt
daß die Herausgeber und nicht die Redakteure für Preßdelikte
bestraft werden sollen

Das offiziöse Wiener Fremdenblatt giebt der Theil
nahme an dem Unglück das die deutsche Kriegsmarine in
Samoa betroffen warmen Ausdruck Und hebt die Opfer
willigkeit der Bevölkerung und die Energie der Regierung
hervor die in kurzer Zeit eine so mächtige Flotte geschaffen
habe unter deren Schutz der deutsche Seehandel erstarkt
sei Die Fürsorge Kaiser Wilhelms für das Gedeihen der
Flotte werde keine Lücke in deren Bestände zulassen die
Kolonialpolitik erheische Opfer Deutschland werde aber
aus der Trauer über das Unglück in Samoa das auch
die Bevölkerung Oesterreichs schmerzlich erschüttert habe
zu erneutem Vorwärtsstreben erwachen

Auch die Königin von England hat Kaiser Wilhelm
auf dem Drahtwege ihr Bedauern über das seinen Schiffen
bei Samoa zugestoßene Unglück und ihr Mitgefühl mit
den Hinterbliebenen der verunglückten Mannschaften aus
gedrückt Die Times giebt den Verlust an Men
schenleben welchen die drei bei den Samoa Jnseln ver
loren gegangenen amerikanischen Kriegsschiffe erlitten viel
höher als es ursprünglich geschah nämlich auf 104 an

Wenn es gelingt die Olga wieder abzubringen so dürfte
der Materialverlust der für die deutsche Marine aus der
Samoakatastrophe entstanden ist einschließlich der Abbring
ungskosten immer noch mindestens zwei Millionen betragen
In Marinekreisen wird angenommen daß die direkte Ursache
der Katastrophe eine sogenannte Springwelle gewesen ist Die
Frage wie es gekommen daß das englische Schiff Calliope
mit einigen verhältnißmäßig leichten Beschädigungen die offene
See gewinnen konnte wird damit beantwortet daß die Cal
liope, stärkere Maschinen und elektrische Beleuchtung hatte
welcher letztere Umstand bedingte daß wenigstens immer ein
Kessel unter Dampf war

Der 16 März welcher für die deutsche Flotte bei Samoa
so verhängnißvoll geworden trug auch anderwärts den Cha
rakter eines kritischen Tages erster Ordnung als
welcher bekanntlich der 17 März in Rudolf Falbs Kalender
verzeichnet steht Nachdem am 15 in Rom ein Hagelschauer
niedergegangen fiel am 16 dort und in Neapel Schnee in so
bedeutender Menge wie er seit 10 Jahren nicht dagewesen
Alle Höhen und Berge waren mit Schnee bedeckt Am näm
lichen Tage ereignete sich auch in Wien der größte Schneefall
dieses Winters Auffallend ist ferner auch das gleichzeitige
Auftreten einer ganzen Gruppe von Schlagwettern am 14
März in der Kohlenzeche zu Brynally bei Wrexham am IS

Der Erbe des Hauses
Roman von Hermine Frankenstein

Nun ging Olla mit unruhigen Schritten in ihrem Zimmer
aus und ab Sie dachte an Flucht ersann Pläne über
Pläne aber immer wieder stellte sich ihr ein Hinderniß
entgegen Bei Tage zu entfliehen war unmöglich bei
Nacht äußerst gefährlich des zottigen Wolfshundes halber
und überdies stand kein Dampfschiff bereit sie aufzu
nehmen

Und doch will ich entfliehen mag es kommen wie es
lvO sagte Olla zu ihrer mütterlichen Freundin Wir
müssen unsern Plan Jim schriftlich mittheilen da jeder
mundliche Verkehr bewacht ist

Am nächsten Morgen besuchte Jim wiederum die Fischer
Hütte und der Bericht den er Olla im Beisein Kriggers
abstattete lautete trostlos genug Nicht nur daß der
junge Engländer trübsinniger war denn je und Speise
und Getränke von sich gewiesen hatte das Unglück hatte
sich auch in anderer schrecklicherer Form unter dem Dache
der Frau Vicini gezeigt Als der Sendbote Ollas näm
lich der Fischerhütle sich näherte kam ihm die ehrliche
gute Frau mit rothgeweinten Augen entgegen mit dem
Ausruf

Tomaso mein guter Mann er ist todt
Mit vor Weinen erstickter Stimme hatte sie ihm mitge

theilt daß er auf dem Meere im Begriffe die Segel seines
Bootes einzuziehen von einem Windstoß über Bord ge
schleudert wurde Dem Gefährten war es nur gelungen
dem tückischen Element eine Leiche zu entreißen

Die unglückliche Frau hatte Jim ferner mitgetheilt daß
sie die Hütte den Weingarten und das Vieh verkaufen
und die Stätte für immer verlassen wolle um zu ihren
Verwandten zu gehen Sie könne daher auch Guy nicht
länger verpflegen
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Ein kühner Entschluß
Zur selben Stunde als Jim bei Vicint war trat Gower

n Olla s Zimmer ein Das junge Mädchen befand sich

allein da ihre Vertraute im Nebenzimmer beschäftigt
war und saß vor dem knisternden Kaminfeuer den Kopf
auf die Brust gesenkt das Gesicht voll namenloser Trau
rigkeit

Guten Morgen mein Fräulein
In Gedanken versunken hatte sie das Oeffnen der Thür

nicht bemerkt nun aber beim Klänge der verhaßten
Stimme schnellte sie empor und maß den Eindringling mit
einem Blick voll Stolz und Verachtung

Ihr seht nicht wohl aus mein schönes Kind sagte
er Euch fehlt frische Lust und Bewegung Ich habe nicht
erwartet daß Ihr die Gefangenschaft so leicht ertragen
werdet Ihr habt diesen Zustand nnr Euch zuzuschreiben
aber ich will Euch keine Vorwürfe machen vielmehr bin
ich gekommen um Euch zu sagen daß Ihr jeden Augen
blick frei sein könnt wenn Ihr nur wollt

Das Mädchen schaute ihn durchdringend an
Unter welchen Bedingungen fragte sie
Daß Ihr mein Gatte werden wollt

Er trat einen Schritt näher auf sie zu während wilde
Gluth aus seinen Augen sprühte Offenbar glaubte er an
einen sicheren Erfolg doch Olla wich scheu vor ihm
zurück

Ihr habt meine Antwort bereits erhalten Niemals
Niemals Niemals

Er blickte sie finster an
Die Gefangenschaft allein genügt nicht wie ich sehe

ich muß zu andern Mitteln Zuflucht nehmen um diese
Hartnäckigkeit zu besiegen

Welcher Art sollen die sein
Ihr scheint ein großes Interesse für den Blödsinnigen

auf dem Felsen gefaßt zu haben bemerkte Herr Gower
ausweichend

Ja das habe ich auch der arme Mensch Wer
würde ihn nicht bemitleiden

Für den Fall daß Ihr fortfahrt mir zu trotzen und
Euch meiner Bewerbung zu widersetzen sagte Herr Go
wer finster lächelnd werde ich mich Eures Günstlings
annehmen Ich werde ihn in ein Irrenhaus bringen
lassen

Ihr würdet wirklich den armen Jasper Lowder an einen
solchen Ort bringen lassen schrie Olla die Augen weit

öffnend Welches Recht habt Ihr ihn aus seiner jetzigen
Heimath wegzuführen

Ihr habt eine romantische Neigung für diesen armen
Wahnsinnigen gefaßt und aus Mitleid für ihn müßt Ihr
einwilligen meine Gattin zu werden sagte Herr Gower

Olla war bleich aber noch immer trotzig
Ihr habt meine Antwort sagte sie
Dann geht Jasper Lowver morgen in ein Irrenhaus

erklärte Gower
Und dann flüsterte Olla
Wird er den Rest seines Lebens dort zubringen sagte

Gower seine sinnlichen Lippen mit wildem Ausdrucke zu
sammenpressend

Olla schauderte Ein furchtbares Weh schnitt ihr durch s
Herz Namenloses Mitleid für den armen Guy Tresstlian
erfüllte ihre Seele

Und wenn das Mitleid für den Unglücklichen und Hilf
losen den Ihr so leicht retten könnt Euch nicht zum Nach
geben zwingt fuhr Herr Gower mit höhnischem Lächeln
fort werdet Ihr vielleicht aus Mitleid für Euch selbst
nachgeben Fügt Ihr Euch mit Anbruch des morgigen
Tages nicht in meine Wünsche so wandert der junge
Mann der Euer Herz so rasch eingenommen in das Ir
renhaus Auf einer Seite winkt ein sorgenloses freies
Leben auf der andern Kummer Finsterniß Gefangenschaft
Verzweiflung bedenkt das wohl Entscheidet über Euer
und des jungen Mannes Schicksal morgen früh hole ich
Antwort

Er kehrte ihr den Rücken warf die Thür hinter sich
in s Schloß verschloß dieselbe und entfernte sich

Fünf Minuten nachdem Herr Gower Olla verlassen
hatte flog ein mit einem Kiesel beschwerter und mit Bind
faden befestigter Brief durch das offene Fenster in s
Zimmer

Der Brief war von Jim geschleudert und der ehrliche
Bursche schilderte darin die Vorkommnisse in der Fischer
hütte Zum Schlüsse bemerkte er daß zu einem Flucht
versuche das Boot der Frau Vicini welches mit ihrem
gesammten Eigenthum verkauft sei gute Dienste leisten
könne nmsomehr als Gower in d r kommenden Nacht beim
Konsul speisen würde Auch finde in der Nähe ein Diener
schaftsball statt den Krigger sowohl als die Haushälterin



März im Hauptschachte der Kohlenwerke bei La Lavade und
am nämlichen Tage im Schachte von Vernazede

Verschiedene Blätter melden daß für den 1 Mai
in London eine Konferenz der Vertreter der Mächte
welche die Konvention für die Abschaffung der
Zuckerprämien unterzeichneten in Aussicht genommen ist

Anläßlich des Prozesses gegen die Mitglieder
der Patriotenliga waren am Dienstag dem Anfangs
tage der Verhandlungen umfassende militärische Vorsichts
maßregeln getroffen Ein Theil der Pariser Garnison
war consignirt Der neue Generalprokurator hält wie es
heißt eine Anklage gegen die Boulangisten für durchaus
berechtigt und hat sich bereit erklärt dieselbe sofort anzu
strengen Die Verurtheilung durch den Senat gilt als
sicher Die Deportation Boulangers und seiner Genossen
nach Neucaledonien steht wie man meint in Aussicht
zumal die Flucht kaum noch möglich sein wird Auch der
Rücktritt Freycinets gilt als wahrscheinlich Der Prozeß
der Patriotenliga hat begonnen Unruhen haben nicht
stattgefunden Es liegen uns hierüber folgende Draht
meldungen vor

Paris 2 April Die Verhandlung in dem Prozesse gegen
die Patriotenliga hat heute unter großem Andrangs des Publi
kums vor dem Zuchtpolizei Gerichte begonnen Der Präsident
ersuchte die Zuhörer sich jeder Kundgebung zu enthalten da er
sich andernfalls genöthigt sehen würde gegen sie einzuschreiten
Darauf begann die Vernehmung der Angeklagten dieselbe ver
lief bis jetzt ohne bemerkenswerthen Zwischenfall Zur Auf
rechthaltung der Ordnung sind ernste Maßregeln getroffen
Die Einführung des neuen General Prokurators soll nächsten
Donnerstag stattfinden Da derselbe vor seiner Einführung ins
Amt die Geschäfte nicht übernehmen kann so läßt sich auch kein
Gesuch um Genehmigung gerichtlicher Verfolgung vor Donners
tag erwarten

Auf Befragen des Präsidenten erklärte Deroulede der Zwe ck
der Liga sei niemals ein geheimer gewesen und das gebrauchte
Wort Mobilisirung reiche nicht aus um ein Komplot nach
zuweisen Die Liga sei von ihrer Gründung an militärisch
orgamsirt gewesen Der Präsident forderte weitere Auskunft
bezüglich der Instruktionen welche den Mitgliedern ertheilt
worden feien um sie innerhalb Z Stunden mobil zu machen
und an irgend einen bestimmten Ort zu senden Deroulede er
klärte Instruktionen seien nicht allen Mitgliedern ertheilt
worden sondern nur einer gewissen Anzahl die bei der Wahl
Boulangers mitgeholfen hätte Trotz der Auflösung der Liga
werde dieselbe übrigens keineswegs aufhören fortzubestehen und
würde sich dieselbe wieder vollzählig zusammenfinden wo und
wann es erforderlich wäre Lagnerre und die übrigen Ange
klagten sprachen sich in demselben Sinne aus Sie stellten inAbrede daß die Patriotenliga eine geheime Gesellschaft sei
und behaupteten sie hätten lediglich einen politischen Zweck
verfolgt

Die Sitzung wurde um 5 Uhr geschlossen Nach weiterer
Verhörung der Zeugen wird morgen der Staatsanwalt seine
Anklage begründen worauf die Platdohers beginnen Die
bonlangistischen Blätter erklären die Meldung von der Abreise
Boulangers für unbegründet

Paris i April Deputirtenkammer Die Vorlage des Se
nats nach welcher Vergehen und Beleidigungen gegen Beamte
in der Presse dem Zuchtpolizeigerichte übertragen werden
wurde berathen Goblet bekämpfte den Antrag und erklärte
die Ausschreitungen einer gewissen Richtung der Presse dürf
ten nicht die Wiederkehr einer tyrannischen Gesetzgebung be
wirken Der Berichterstatter Labussiere vertheidigt den An
trag Schließlich wird der Antrag mit 306 gegen 236 Stim
men verworsen

Haag 2 April In der heutigen Sitzung der Ge
neralstaaten verlas der Premierminister Mackay den Be
richt des Professors Rosenstein und der Aerzte des Kö
nigs vom 19 März In demselben heißt es daß das
chronische Leiden des Königs Diabetes und Nierenent

des einförmigen Lebens müde auf einige Stunden zu be
suchen beabsichtigten

Olla s Gesicht erglühte in freudiger Erregung als sie
den kurzen Brief durchlas

Liebe gute gute Amme endlich ein Hoffnungsstrahl
auf Erlösung begann Olla in beinahe heiterem Tone

Heute Nacht müssen wir entfliehen oder es bietet sich uns
vielleicht nie mehr dazu Gelegenheit Jim theilt mir soeben
mit daß unser Peiniger heute Nacht zu einem Diner beim
Konsul eingeladen ist und ein Theil der Dienerschaft zu
einem Ball gehen wird Ich müßte mich sehr täuschen
wenn nicht auch die zur Wache bestimmten Diener sich
von ihrem Posten schlichen um an einem ihnen so selte
nen Vergnügen Theil zu nehmen Aber hast Du auch
Muth

Gewiß meine Theuerste Die ganze Welt will ich
mit Dir durchwandern und vereint mit Dir jeder Gefahr
trotzen

Nun heißt es nur recht vorsichtig sein damit wir
keinen Verdacht erregen wir können keinerlei Vorbe
reitungen treffen und müssen Alles erst ordnen wenn wir
Wieder frei sind Dem Himmel sei gedankt daß ich reichlich
mit Geld und Juwelen versehen bin in solchen Augen
blicken lernt man erst den Werth des Geldes kennen Packe
etwas Wäsche und noch etwaige Werthsachen in die kleine
Reisetasche alles Andere überlassen wir dem Himmel
und dem Zufall

Als Krigger den beiden Gefangenen das Mittagsmahl
servirte fand er anscheinend zwei hoffnungslose verzweif
lungsvolle Frauen und beeilte sich sofort Herrn Gower
diese Situation anzuzeigen und ihm dadurch baldigen Sieg
n Aussicht zu stellen

Ein triumphirendes Lächeln auf den Lippen und den
Befehl strenge Wache zu halten noch einmal wiederholend
bestieg Herr Gower seinen Wagen

Genau auf dieselbe W s wie Jim seine junge Herrin
von den Tagesbegebenheii ächtet hatte theilte sie
ihm in einem unbewachten hren Entschluß mit
die kommende Nacht zur F1 oenützen

Mit Hoffnung und Zitm chte Olla den Abend
harrend auf den Augenblick e Gefängnißwärter zum
Tanze eilen sollten um ihre Accheit und die Guy Tres
Mians zu erringen

zündung demselben nicht erlaubten sich mit den Regier
ungsangelegenheiten zu beschäftigen Wissenschaft und
Erfahrung gestatteten nicht eine baldige Veränderung in
dem Zustande des Königs anzunehmen Ob derselbe über
haupt wieder soweit hergestellt werden könne um die Re
gierung weiterzuführen lasse sich nicht absolut feststellen
Nachdem der Staatsrath den Premierminister persönlich
gehört und von dem Bericht der Aerzte Kenntniß genom
men habe sei vom Ministerrathe die Einberufung der
Generalstaaten für dringend befunden worden Der Mi
nister fügte hinzu das Ministerium sehe keinen Grund
einen Beschluß der Generalstaaten noch weiter hinauszu
schieben Nach der Mittheilung der Premierministers und
nach einer Ansprache des Präsidenten Schimmelpenninck
von der Oye wird die Beschlußfassung auf morgen Nach
mittag 2 Uhr vertagt

Wie aus Belgrad telegraphisch gemeldet wird hat
der Bericht des Staatsraths Vassiljevic über seine Reise
nach Ualta sowohl die Regenten als auch die Regierung
vollkommen befriedigt demselben zufolge dürfte die Königin
auch weiterhin im Auslande verbleiben Die Briefe der
Königin Natalie an die Regenten und den jungen König
sind sehr loyal gehalten Die Königin drückt ihr Be
dauern wegen der Abdankung des Königs Milan aus
und versichert die verfassungsmäßigen Baterrechte des Kö
nigs anzuerkennen Der Rückkehr nach Serbien wird in
dem Schreiben mit keinem Worte erwähnt

Die gestrige Reichstagssitzung wurde ganz durch die
Debatte über s 7 des Alters und Jnvaliditätsgesetzes in An
spruch genommen Die Diskussion erstreckte sich zunächst auf
die beiden ersten Absätze welche bestimmen daß der Gegenstand
der Versicherung der Anspruch auf Gewährung einer Alters
bezw Invalidenrente ist und daß die Altersrente derjenige
Versicherte erhält welcher das 70 Lebensjahr vollendet hat
Hierzu war von sozialdemokratischer sowohl wie von freisinni
ger Seite und übereinstimmend damit von den Abgg Graf
Udo Stolberg und Fürst Hatzfeld beantragt die Altersgrenze
vom vollendeten 70 auf das vollendete 65 Lebensjahr herab
zusetzen Überraschenderweise stellte sich im Verlauf der De
batte heraus daß die grundsätzlichen Zweifel an der Berechtig
ung und der Zweckmäßigkeit einer Altersrente ohne Rücksicht
darauf ob Erwerbsunfähigkeit vorliegt oder nicht Zweifel die
besonders überzeugend von dem Abg Struckmann erhoben
wurden im ganzen Hause selbst bei den Sozialdemokraten
Anklang fanden Auch Staatssekretär v Boettichcr ließ deut
lich genug durchblicken daß er sich dieser Auffassung nicht
verschloß Cm Antrag auf vollständige Beseitigung der Alters
rente wurde indeß nicht eingebracht In dem Streite über die
Normirung der Altersgrenze wurde von den Freunden der 65
Jahre darauf hingewiesen daß in der Industrie erfahrungs
mäßig nur sehr wenige Arbeiter das 70 Lebensjahr über
schreiten daß also die Altersrente nur als Dekoration in dem
Gesetze stehen würde und in den Arbeiterkreisen leicht das Ge
gentheil einer versöhnenden Wirkung hervorbringen könne Die
Anhänger der 70 Jahre dagegen erinnerten daran daß die in
der Commission Anfangs beschlossene Herabsetzung auf 65
Jahre dort allerdings wieder rückgängig gemacht sei jedoch
gegen bedeutende Verbesserungen im Punkte der Invalidenrente
der Rückzahlbarkeit der für weibliche Arbeiter geleisteten Bei
träge der Entschädigung der Wittwen und Waisen von Arbei
tern die weder Alters noch Invalidenrente bezogen haben
n s w Wer also nunmehr die 65 Jahre annehmen wolle
würde diese Verbesserung entweder aufgeben oder aber die
Versicherungsbeiträge sehr wesentlich erhöhen müssen Von
dem Einen sowohl wie vom Andern sei indeß entschieden abzu
rathen Bei der Abstimmung gingen mit Ausnahme der Frei
sinnigen und Sozialdemokraten alle Parteien auseinander
Für 65 Jahre stimmte eine beträchtliche Minderheit Nach
Ablehnung der betreffenden Anträge wurde die Altersgrenze
von 70 Jahren angenommen Die Debatte ging dann über zu
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Der Eindringling gewinnt immer sichereren Boden

Die kleine Gesellschaft bestehend aus Manche Jrby
Sir Arthur Tressilian und Jasper Lowder dehnte ihren
Spaziergang über sämmtliche Anlagen Gärten Gewächs
häuser und sonstige interessante Plätze die nicht weit vom
Herrenhause entfernt waren und zum Tressilian Hof ge
hörten aus Lowder war vorsichtig und hütete sich vor
jeder übereilten Bemerkung Hier und da rief er einen
Umstand zurück den er entweder von Guy selbst oder aus
dessen Tagebuch erfahren und der von der Umgebung in
der er sich befand angeregt wurde Er überließ sich im
ersten Augenblicke Ausbrüchen des Entzückens zeigte
Überraschung wenn er etwas Neues sah und bewegte sich
im Ganzen sehr geschickt Endlich kehrten sie in das
Schloß zurück

Manche ging auf ihr Zimmer und Sir Arthur führte
Lowder in das große alte Bibliothekzimmer

Ich bin froh daß ich den lieben alten Saal unver
ändert finde sagte Lowder langsam an den langen Reihen
der mit Büchern beladenen Schränke vorübergehend und
dieselben durch die Glasthüren aufmerksam betrachtend
Du hast eine prachtvolle Bibliothek Vater und jedes

Buch ist werthvoll

Er betrachtete die Büsten welche über der höchsten
Bücherreihe unter der prachtvoll gemalten Decke des Zim
mers angebracht waren und prägte sich genau die Möbel
und Alles was sonst im Zimmer war ein

Du siehst ermüdet aus wein Junge sagte Sir Arthur
mit der Hand über die blonden parfümirten Locken des
Betrügers streifend Wir dürfen nicht vergessen daß Du
Dich von der Erschütterung und den Verletzungen Deines
unglücklichen Schiffbruches noch nicht ganz erholt und
auch von der Reise noch angegriffen bist Wie ich mich
freue mein lieber Guy Dich wieder zu Hause zu haben

Seine Hand zitterte als sie auf Lowder s Haupt ver
weilte und seine klaren braunen Augen schauten liebevoll
in die falschen blauen hinab die es wagten seinen Blick
ohne Zucken auszuhalten

Es macht mich sehr glücklich hier zu sein sagte
Lowder dessen Gedanken zu den Tagen setner Armuth und
Abhängigkeit zurückschweiften und dessen genußsüchtige

den Bestimmungen über die Invalidenrente wo die Frage wa
die Erwerbsunfähigkeit anzunehmen ist Gegenstand einer Reihtz
von Abänderungsanträgen war Die sehr verwickelte Abstimm
ung ergab nach Ablehnung der meisten Anträge im Wesent
lichen die Beibehaltung der Commissionsfassung Alsdaum
wurde s 7 im Ganzen angenommen und die Weiterberathunx
auf heute 12 Uhr vertagt

Das Herrenhaus genehmigte gestern zwei Rechnungs
vorlagen nahm die Nothstandsgesetze nach kurzer Debatte a
und erledigte Petitionen Nächste Sitzung unbestimmt

Die Mehrheitsparteien des preußischen Abgeordnetenhauses
beantragen denZwischenhandel mit Loosen der preußischen
Staarslotterie mit einer Geldstrafe von 100 bis 1500 Mark z
belegen

Telegraphische Nachrichten
Stuttgart 2 April Von einem schlagähnlichen Oh

machtsanfall des Königs in Nizza von welchem auswärtige
Blätter wissen wollen ist in hiesigen kompetenten Kreisen nichts
bekannt

Pest 2 April Das Unterhaus lehnte mit großer Majori
tät den Antrag Nagy betreffend die Ausnahme des Nachtrags
paragraphen des Wehrgcsetzes über die den Freiwilligen im
zweiten Dienstjahre zu gewährenden Erleichterungen ab
Uebermsrgen findet ine Berathung des Vorlage betreffend die
Beseitigung der Schifffahrtshindernisse an der unteren Donau
statt

Bern 2 April Auch der Ständerath genehmigte einstim
mig den Handelsvertrag mit Italien

Bukarest 2 April Die Polit Korresp meldet aus Bel
grad Zankow würde demnächst zu bleibendem Aufenthalte nach
Bukarest übersiedeln

London 2 April Nach einer Meldung des Reuter schen
Bureau aus Auclland wird der britische Kreuzer Rapid mor
gen von dort nach Samoa abgehen

London 2 April Auf eine Anfrage im Unterhause er
klärte der Parlamentssekretär der Admiralität Forwood über
die Umstände unter welchen die Calliope von Samoa ent
kommen sei der Admiralität nichts bekannt es scheine aber
daß das Schiff erst bei Samoa ankam als der Orkan vorüber
war und dann die Kunde von dem Unglück nach Auckland
brachte Daß der Rapid morgen von Auckland nach Sa
moa abgehe könne er bestätigen

Tages Rmigkeiten
Der Kaiser unternahm gestern Morgen 9 Uhr eine

Fahrt durch den Thiergarten hörte darauf die Vorträge
des kommandirenden Admirals Frhr v d Goltz sowie
der Chefs des Civil und des Militärkabinets Mittags
nahm der Monarch dann noch zahlreiche militärische
Meldungen entgegen und empfing mehrere distinguirte
Persönlichkeiten

Es ist ein feiner Zug des Kaisers gewesen daß er zu
seinem Glückwunschbesuch beim Fürsten Bismarck wie
gestern berichtet den Chef des Generalstabes Grafen Walder
see eigens abholte Er wollte durch diesen weithin sichtbare
Vorgang wohl dem vielverbreiteten Gerücht entgegenwirken
daß zwischen Reichskanzler und dem Nachfolger Moltke s ein
unversöhnlicher Gegensatz und ein schlimmes Mißtrauen be
stehe Freilich wird sich auf diese Weife wohl nicht Jeder vom
Gegentheil überzeugen lassen Graf Waldersee der Flügelad
jutant des Kaisers konnte sich nicht gut dem Wunsch des Herr
schers entziehen ihn zur Beglückwünschung des Reichskanzlers
nach der Wilhelmstraße zu begleiten und Fürst Bismarck ist
ein viel zu gewandter Diplomat um nicht jeden Begleiter sei
nes Kaisers auf das Freundlichste zu empfangen Im Uebri
gen ist von einem privaten freundschaftlichen Verkehr zwischen
dem Kanzler und dem Chef des Gencralstabes nirgend Ewas
bekannt

Staatssekretär Graf Bismarck hat wie der
Standard meldet seine Befriedigung über oen voll

Seele über sein jetziges behagliches Leben triumphirte
Ich kannte bis jetzt den Sinn des Wortes Daheim

nicht Mit Dir und Manche vereint wird das Leben eiu
langer schöner Traum werden

Sir Arthur rückte sich einen Armstuhl zu ihm hin und
setzte sich in denselben Dann schaute er Lowder mit ern
ster Zärtlichkeit an

Mein lieber Sohn sagte er ich höre Dich nicht
gern von dem Leben wie von einem Traume sprechen Ich
will nicht daß Du ein Träumer wirst Das Leben ist
ernste oft rauhe Wirklichkeit Und es giebt gar viel Arbeit
in dieser Welt für Arme und für Reiche Ich habe ge
hofft in meinem Sohn einen Arbeiter zu finden einen
Mann der ein Segen für seine Umgebung wird dessen
Leben voll guter Thaten und reich an edlem Wirken ist

kurz ein Mann unter Männern
Ein schwacher Ausdruck von Mißbehagen überflog einen

Augenblick lang Jasper Lowder s hübsches Gesicht dann
sagte er ein Lächeln erzwingend langsam

Natürlich natürlich ich habe nur eine alte Redens
art gebraucht In Wirklichkeit beabsichtige ich der prak
tischste Mensch zu werden Ich werde mein Gut selbst
verwalten meinen Bauern ein Freund und Rathgeber sein
und ein ehrliches edles Leben führen wie Du es gethan
hast Ich brauche mir kein höheres Vorbild zum Leitstern
zu wählen als Dich meinen theuren Vater

Sir Arthur lächelte Lowder freundlich zu und sagte
Jetzt wollen wir von Geschäften reden Deine Mutter

hinterließ Dir ihr Privatvermögen die Doppelfarm von
Gildethorpe welche eine jährliche Rente von achthundert
Pfund einbringt Ich habe Dir das Geld seit Deiner
Großjährigkeit in verschiedenen Summen zu verschiedenen
Zeiten geschickt Dies geschah wie Du weißt auf Deinen
ausdrücklichen Wunsch Es wäre mir ein Vergnügen ge
wesen Dni e Ausgaben wie früher zu bestreiten aber Du
wolltest es nicht gestatten Alles was ich habe wird
eines Tages Dcin sein und es steht Dir frei Vorschüsse
zu nehmen w nn Du willst Ich schickte Dir Deine halb
jährige R ach Rom Die nächsten Zahlungen laufen
in 4 Moi ate ein Inzwischen wirst Du Geld brauchen
laß mich D ch damit versehen

Zortsetzung folgt 1



ommencn Erfolg seiner Unterhandlungen mit Lord Salis
bury ausgedrückt welche zum unbedingten Einvernehmen
über die erörterten Fragen geführt haben

Die Kaiserin Friedrich und die Prinzessinnen
reisen am Mittwoch von Kiel nach Berlin ab dort ver
weilen sie zwei Tage und gehen dann nach Friedrichshof
bei Homburg

Die Herzogin von Edinburg ist zu kurzem
Besuche am Berliner Hof eingetroffen

Der Kaiser von Oesterreich welcher im besten
Wohlsein aus Pest gestern Dienstag in Wien eingetroffen
ist empfing im Laufe des Tages zahlreiche Staatswürden
träger darunter die Minister Kalnoky und Taaffe und
den Generalstabschef Frhr v Beck

Der Neuen Freien Presse zufolge ist Prof Kraffts
Ebing aus Graz an Stelle des Prof L desdorf an die
Wiener Universität und als Vorstand dcr psychiatrischen
Klinik an die Landesirrenanstalt berufen worden

Die Königin Victoria hat gestern B iarritz ver
lassen und ist nach England zurückgekehrt

Hochwasser Aus Posen wird laut telegraphischer
Meldung vom 2 ds amtlich mitgetheilt Hochwasser
wüthet gegenwärtig im Kceise Birnbaum Schwerin Zu
erst brach die Warthe Schleuse bei M ienwalde darauf
der Muchordfchiner Deich am linken Ufer der Warthe
das Wasser überfluthete den Flügeldeich sodaß der Haupt
deich durchstochen werden mußte um das Wasser in das
alt Bett zurückzuleiten 6000 Morgen sind überfluthet
Menschen und Vieh überall gerettet Gestern brach der
Deich und der Straßendamm bei Neumerow am rechten
Ufer der Deich bei Schimmert bei Schwerin a W ist
in höchster Gefahr Der Ober Pcäsident Graf von Zed
litz Trützschler hat sich deshalb persönlich nach dort be
geben Hier ist das Wasser wenn auch langsam im
Fallen

In Laadsberg a W zeigte gestern der Pegel der
Wart 4,30 Meter mithin 0,50 Meter weniger als der
höchste Stand des Pegels im vorigen Jahre betrug die
Brücke der Warthe ist trotzdem in Gefahr Bei Czettritz
wird ein Dammbruch befürchtet

Der Bau der neuen Eisen bah nb rücken bei Dir
sch au und Marienburg schreitet rüstig vorwärts
In diesem Jahre sollen bekanntlich die ersten beiden der 129
Met weit gespannten O ffnungen der Dirschauer Weichselbrücke
mit eisernem Ueberbau versehen werden wozu alle Vorbereit
uiWn auch derartig getroffen sind daß sofort nach ersolgtem
Abfluß der Frühjahrswasser und Elömassen mit der Erricht
ung von zwei Gerüsten der Anfang gemacht werden kann Da
das Gesammteisengewicht zweier Ueberbrücken etwa 2300 t
wiegt und für die Aufstellungsarbeiten nur etwa 156 Tage zur
Verfügung stehen so wird dabei eine Durchschnittsleistung von
rund täglich 15 t zu bewerkstelligen sein Äußer den erwähn
ten wichtigen Brückenbau Arbeiten werden in diesem Jahre
voraussichtlich noch ganz bedeutende Strom und Deichb auten
zu bewältigen sein welche den Zweck haben das Hochw asser
profil der Weichsel zu verlassen und im Wesentlichen in einer
ausgedehnten Abgrabung des Vorlandes oberhalb und unter
halb der Brücke sowie in Verlegung und Neuherstellung von
Deichen bestehen In Marienburg werden infolge der Ar
beiten an der neuen Nogatbrücke solche für den Umbau der
dort vorhandenen Befestigungsswerke nothwendig werden Na
mentlich wird auf den Bau mehrerer kleinerer eiserner Brücken
von 3,5 bis 17 Met Spannweite Bedacht genommen werden
müssen Für das gelammle Material dieser kleinen Brücken
ist Martinflußeisen vorgesehen worden Soweit bekannt ist in
Deutschland abgesehen von einer neuen Hamburger Brücke
noch keine ganz aus Martinsfülßeisen erbaute Brücke vor
handen

In Aachen wurde gestern der flüchtig gewesene Leo
Broich Prokurist der Stollberger Firma Lyuen u Jsaacs
wegm Diebstahls Unterschlagung und Wechselfälschang zu
vier Jahren Zuchthaus und fünf Jahrea Ehrverlust ver
uriheilt

Im Befinden des Genecal tibsarztes Dr v
Lauer ist eine kleine Wenoanz MM Besserer einzetretea doch
ist der Schwächezu tans immer noch sehr groß im sit ernste
Befürchtungen noch immer vorhanden

Der Bcaunschweigische Minister Geh Rath Dr Wirk
ist auf sein Ansuchen in den Nahestand verletzt worden and der
Minister Geh Rath Otto ist zu Vorsitzenden des staats
miuisterinms ernannt worden

Bezüglich der Ehrenpreise welche der Kaiser für
die Rennen zu Berlin Hannover Merseburg Kassel Frank
furt a M und Baden Baden jedes Jahr zu verleihen Pflegt
ist festgesetzt worden daß die Anfertigung dieser meist in kost
baren Arbeiten aus Edellmetall bestehenden Preise nicht nur
in Berlin wie das früher in der Regel der Fall war sondern
in denjenigen Orten geschehen soll in welchen die Rennen statt
finden Es sollen auf diese Weise auch den Kunsthandwerkern
in den verschiedenen Provinzen des Staates Aufträge zu Theil
werden welche über den Rahmen des Gewöhnlichen hinaus
gehen und eine kunstvolle und reichere Ausführung zulassen In
den betreffenden Provinzen wird diese Bestimmung selbstver
ständlich mit Freuden begrüßt und namentlich die Magdeburger
Zeitung tritt bei dieser Gelgenheit für ihr heimisches Kunstge
werbe sehr entschieden ein

Petersburg 2 April Auch die gestrige Sieg
fried Aufführung im Richard Wagner Theater wurde durch
den Besuch des Großfürsten Thronfolgers und mehrerer
anderer Großfürsten und Großfürstinnen ausgezeichnet
Heute schließen die Aufführungen mit der Götterdäm
merung ab

An der Börse wurde der Post zufolge gestern die
Nachricht verbreitet daß im Reichstage noch vor Ostern eine
Interpellation über die Banksrage eingebracht werden würde

Otto Hager der berühmte Sckmlreiter des Circus Renz
und Schwiegersohn des Direktors Renz ist wie dem Berl
Tgbl telegraphisch aus Wien gemeldet wird in der verflosse
nen Nacht daselbst gestorben Otto Hager welcher wohl über
die zweite Hälfte der S0er Jahie hinausgekommen sein mochte
war einst österreichischer Offizier und trat in Brünn zu der
Tochter des Direktors Renz die dort in Pension untergebracht
war in freundschaftliche Beziehungen die zu einer von dem
Altmeister gebilligten Ehe führten Direktor Renz hatte in dem
jungen O fizier den schneidigen Reiter erkannt der bald durch
die Kühnheit und Sicherheit seiner Leistungen auf dem Gebiete
der h hen Schule geradezu Sensation erregte und bis an sein
Lebensende den ersten Platz auf diesem Felde der Reitkunst be
hauptete Seine Dressur der Schulpferde ist unerreicht und
anscheinend spielend führte er im Saltel die schwierigsten Tou
ren mit seinen Pferden aus welche feinen leisesten Winken
willig gehorchten Ihm waren die Schulpferde des Cirkus
Renz unterstellt während seinem Schwager Franz Renz die
Obhut und Zurichtung der in Freiheit dressirten Pferde an
vertraut wurde

DerSchiffbruchunddieRettung des Prinzen
Jerome hat eine Anekdote aktuell werden lassen die einst
in den Tuilerien viel belacht wurde Prinz Lulu bat
eines Tages seinen Herrn Papa ihm den Unterschied
zwischen aeoiäout Unfall und mMsiir Unglück zu er
klären Napoleon meinte Liebes Kind das ist sehr ein
fach Wenn unser lieber Vetter Jerome ins Wasser fiele
da wäre es ein Aeoiävnt und wenn er wieder heraus
käme so wäre das ein rnMsur

Blutvergiftung durch Maskenkleider Vor etwa
acht Tagen besuchte ein junger Berliner Kaufmann in Gesell
schaft mehrerer Beamten einen Maskenball und zwar in der
Maske eines Negers zu welchem Zwecke er schwarze Trikots
angezogen hatte Der lebenslustige junge Mann der flott
tanzte fiel dabei mit seiner Partnerin und verletzte sich sich
an einem aus dem Fußboden emporragenden Nagel ritzend
ganz unbedeutend am rechten Oberarm ohne die leichte Fleisch
wunde weiter zu beachten Am nächsten Morgen jedoch war
der betroffene Arm bereits stark angeschwollen es traten
furchtbare Schmerzen ein die den jungen Kaufmann nöthigten
Aufnahme in einem Krankenhause zn suchen Hier wurde von
den Aerzien Blutvergiftung konstatirt welche dadurch entstan
den ist daß das Trikot giftige Farbstoffe enthalten die sich
durch den Schweiß des Tanzenden der leichten Hautwunde
mitgetheilt Der junge Kaufmann liegt nun schwer krank
darnieder

Der Luftballon welchen der Dampfer Arnim
Kapitän Foget am 20 März in der Nordsee treibend
fand und glücklich auffischte ist nach der Meldung Ham
burger Blätter inzwischen von seinem Eigenthümer dem
Asronauten Loyal in London reklamirt worden Dieser
hatte den gänzlich neuen etwa 80 Fuß hohen und weil
ganz aus gelbem Seidenzeug verfertigten auch sehr werth
vollen Ballon am 19 März in der Nähe Londons ver
suchsweise gefüllt als ein heftiger Windstoß die den Bal
lon haltenden Stricke zerriß und ihn entführte Der eng
lische Luftfchiffer war Ende voriger Woche persönlich in
Hamburg um den Ballon wieder in Empfang zu nehmen

steigendem Kurse österreichische Kredit lagen ruhiger aber eben
falls durchaus fest Sehr lebhaften Umsatz hatten ferner deut
sche Bahnen Auch Industrie Devisen sehr fest und gut ge
fragt wogegen Montanwerthe vernachlässigt blieben Schluß
tendenz behauptet

Berlin 2 April Produktenbericht Weizen matt Rog
gen wenig gehandelt Hafer fest Rüböl still Spiritus anziehend

Wetzen loko 175 195 bez per diesen Monat undper April Mai 188,5S
bis 189,S0 188 bez per Mai Juni 138,50 189,50 188 bez Per Juni
Juli 189,25 190 189 bez per Juli August bez Roggen lote
140 150 bez per diesen Monat und per April Mai 143,25 145,50 144,50
bez per Mai Juni 146 145,50 bez per Juni Juli 147,25 146,75 bez

Gerste loko 120 197 bez Mais loco 122 138 bez Hafer
loko 140 165 bez Preuß mitte bez guter bez feiner

bez Schles Mittel 146 146 bez guter 149 152 bez feiner 156
bis 159 bez Pomm Mittel 146 145 bez guter 149 152 bez feiner
155 159 bez Russischer bez per diesen Monat und per April
Mai 141,50 142 bez per Mai Juni 139,75 bez per Juni Jnli 139,5S
bis 139 139,25 bez per Juli August bez Erbsen Kochwaare
160 200 bez Futterwaare 13Z 145 bez Weizenmehl Nr 00
25,25 23,25 bez Nr 0 23,25 21,50 bez Roggenmehl Nr 0

1,75 21 bez SÄ 0 1 20 25 19,50 bez per diesen Monat und per
April Mai 20,25 20,20 bez per Mai Juui 20,35 20,30 bzz ver Juni
Juli 20,40 bez per Juli Äug bez Rüböl loko ohne Fax per
diesen Monat 57,6 bez per April Mai 57,3 57,1 57,3 bez per Mai
Juni 56,8 56,6 56,8 bez Spiritus mit 50 M Konsumsteuer loko
ohne Faß 54,5 bez per diesen Mnnat und Per April Mai 52,5 52,8 53,2
bez per Mai Juni 53,2 53,6 bez per Juni Juli 53,7 54,1 bez per
Juli August 54,2 54,6 bez mit 70 M Konsumsteuer loco ohne Faß 34,7
bez Per dielen Monat und per April Mai 33,3 34,4 31,2 bez per Mai
Juni 33,8 33,4 bez per Juni Juli 34,5 35 bez, p r Juli Aug 35 35,5
bez Kartoffelmehl loko bez Kartoffelstärke trocken lok

bez

Magdeburg 2 April Zuckerbericht Kornzucker excl, 92 pCt
23,40 bez 33 excl Rendement 22,25 bez Nachprodukte excl 75 Reude
ment 18,60 bez Stimmung fest wenig Angebot fseiu Brodraffinade

bez fein do 33,00 bez gem Raffinade II mit Faß bez
Gem Melis I mit Faß 31 25 bez Stimmung fest Rohzucker I Produkt
Transits f a B Hamburg per April 17,75 bez 17,80 Brf, per Mai 17 37H
bez per Juni 17,95 bez u Br per Juli 17,9 z bez Fest Schluß ruhiger

Stettin 2 Slpril Wetzen fester loco nach alter llsance 176 bis 131
bez do per April Mai nach alter Ufance 183,00 bez per Juni Juli nach
alter Usance bez per Septbr Okt nach neuer Usauce 186, 0
Roggen unverändert loco nach alter Usance 138 144 bez per April
Mai nach alter Usance 143,50 bez per Sept Oktober nach neuer Usance
147,00 bez Pomm Hafer loco 138 141 bez Rüböl still loco
per April Mai 57,00 bez per Sept Oktob 51,00 bez Spiritus stei
gend loco ohne Faß versteuert mit 50 Mk Konsumsteuer 54,00 bez do
Mk 34,30 bez per April Mai 70 M 33,50 bez per August Sept 70
M 35,70 bez Petroleum loco 12,00 bez

Aölu 2 April Eetreidemarkt Weizen hiesiger loco 19,0S
bez fremder loco 20,75 bez per Mai 20,00 bez p r Juli 20,15 bez per
Aug bez Roggen hies loco 15,00 bez fremder locc 16,50 bez
per Mai 14,80 bez per Juli 1 ,90 bez per August bez Hufer
hiesige 14,50 bez fremd 15,50 bez Rüböl pr 50 Kg loco 60,82
bez per Mai 58,40 bez per Oktober 52,60 bez

Breslan 2 April Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Verbrauchsabgabe per April 52,00 bez per April Mai 52,00 bez per
Augvst September 53,90 bez do 70 Mk Verbr Abg per April 32,3Z bez

Roggen per April 149,00 bez per April Mai 14 ,00 bez per Juni
Juli 152,00 bez Rüböl loco per Zkärz 58,50 bez per April Mai
57,50 bez Zink umsatzlos Wetter Veränderlich

Posen 2 Slpril SPMtus loco ohne Faß 50 proz 52,60 bez do 7E
proz 33,00 do 70 proz und darüber bez per März 50 proz

bez 70er bez Tendenz höher Wetter Schön
Hamburg 2 April Vormittags Kaffee Good average Sautos per April

Lv Z pr Mai 81 per September 83 per Dezember 3Ä Behauptet

Abgang und
der Eifenbahnzüge Bahnhof Halle

Handels IZachrichten
Berlin 2 April Die heutige Börse hatte namentlich in

Fonds und auf dem Bankaktienmarkt ein umfangreiches Ge
schäft Diskonto Kommandit Dresdener Bank verkehrten zu

Leipzig 3 10 fr Z 4 25 fr
Z6 40V 7 36 V M MB 10 15
V 11 40 V 1 40 N Z3 20N
5 8 N Z6 25A 7 15 A 9 5 A
10 47 A 11 0 A

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 50 V sbis Cöthen 11 31 V
1 24 N 3 8 N 5 50 N 8 33 A
10 29 A 12,33 A bis Cötheu

Berlin 4 36 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 1 40 N 5 39

N 6 0 A 9 25 A 11 35 A
Nach Thüringen 5 45 fr 7 39 V

10 15 V 11,30 V 2 5 N
5 30 N 6 15 A 9 35 A fbis

Erfurt 10 53 A
Nach Posen 7 40 V 11 34 V fbis

Cottbus 1 33 N 7 20 A IM
Cottbus

Nach Kassel 5 10 V 7 50 V fbis
Eisleben 9 0 V 11 43 V
12 50 N fbis Eisleben 2 0 N
5 50 A 9 30 A fbis Nordhau
sen 10 37 A 11 0 fbis Eis
leben

Nach Bienenbnrg 7 45 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A MsHalberstadt

bedeutet Schnellzug
Nach SchafftäSt 5 45 V 4 0 N

Von Leipzig Z5 30 B 7 9 V
7 53 B 9 43 V Z11 5 B
11 28 V 1 12 N 2 52 N Z4 2S

N 5 32 N Z7 30 A 8 23 A
8 50 A 10 26 A 12 0 A

Von Magdeburg 2 53 fr 7 27 B
8 52 V fvon Cöthen 10 2 B
1 26 N 5 3 N 6 56 A 8 58 A
10 41 A

Bon Berlin 4 21 fr 7 33 V ou
Bitterfeld 10 3 V 11 25 V
1 50 N 5 25 N 5 44 N 3 5
A 10 51 A

Von Thüringen 4 30 fr 7 5 B
fvon Erfurt 9 13 V svon Er
furt 10 28 V 1 9 N 5 14 K
5 33N 8 12A 9 19A ti ri i

Von Posen 7 6 V fvon Fal u
berg 12,56 N 7,9A 1 14 T
fvon Cottbus

Von Kassel 6 29 V svon E Hleben
6 55 V sv Nordhaujeu 7 14 K
10 5 V 12 30 N fvou Eisleben
1 13 N 5 13 N 7 10 A fvW
Eisleben 8 55 A 10 35 A

Von Bicnenburg 7 5 V fvou Cöu
nerÄ 8 10 V fvou Halberstadt
10 5 V 1 16 N 4 55 N 8 50 A

s bedeutet Lokalzug
Von Schafftiidt 8 50 A 10 1k

Berliner Börse
vom 2 April 1889
Pr ch und Deutsche Fonds

Dividende 1837

Reichs Anleihe

louMdirte Anleihe

a tS Anleihe1868
50,52 53 62

Ltaats Schuldsch
Sächsische Psaud Br

Pommersche R Br
Pvseusche do
Preußische do

Esche do
kchlesische do
Bad Eisenb Anl
Msche Anleihe

Vmb Staats Rente
Kachs Altb Lb O
KW Staats Anl
ds Staats Rente
do Ludw Pfdbr
do do dovr P Anl v 55
raun 20 THI L

Colu Mind Pram
Dessau

hau Sv Thlr L
Neiniuger 7 W L
Wenb 40 Thlr L
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3V
4

4

3V
4

4

4

4

4

4

4

4

SV
4

4

3

4

4V
SV
fr
SV
SV
3
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3

103,40 G
104 10 b
107,50 bG
104,70 b
102,60 b
100,50 bG
101,30 b

105,90 b
105,90 S
105,95 b
105,90 b
106,10 G
105,40 A
107,50 G
103,30 B
102,60 G
105,25 G
95,50 B

101,25 B

175 lO b
106,10 b
144,30 bB
138,00 B
148,50 b
27,00 bB

137,00 B

WtubaP Ttamm Me
Aachen Maftricht
Meuburg Zeitz

Marienb MlawZa
Meckl F F mz

1

9

4V
1

ö

Niederwaldbahn 2 78 50 b
Osipreuß Südbahn 0 104,90 b

Saalbahn V 50,00 bWeimar Geraer 0 26,00 b Ä
Werra Bahu 1 77 75 b
Buschtiehrad Bahn 6 154,50 b
Dux Bodeubach 7V 203,50 b
Gal Mrl L B 4 37,40 b
Südöst Lombard 43,00 b
Kursk Kiew 5

Rufs Saatsb 5 129,25 b
do Südwestb 5 32,30 bG

Warschau Wien 15 223,10 b
Gotthardbahn 5
Eisenbahn Prloritäts Stamm AMe

SS,so bG
181,00 b
116,90 b
82,70 b

1S7 2S S

Marienb MIaw 5 /o
Ostpr Südbahn 5 /o
Saalbahn 5
Weimar Gera 5

115,10 bG
119,00 b
114,40 bG
94,60 bG

Auliiudisch

vblisati
Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Ostpreuß Südbahu
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn I Lm

do 188

5

4

4

4V
SV
4

4

q

103,10 bV
102,25 b Ä

103,20 G

103,10 S

uS iseuv Prwr OouMtio
Dux Bo oenbach

do 3 LKaschau OderbeM
Gold

Kronpr Rudolfs
Oep Franz Stt

ds M 1874

89,9 b
z 89,90 b

6,60 bG
1 6,50 bB
80,60 G
8i,40 d

I L2 S0 B

IOest Fr Stb v 1885
do Ergänz Netz

Oest Franz 1 u 2 D
do GoldpriorPilsen Priesen

Südösterr Lomb
do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Gragewoind g
Gr Ruff Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Ljtrl
Kursk Kiew gar
Mosco Kursk gar
Mosko Rjäsau gar
Rjäsan Koslow gar
Riaschk Morczansk
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas
Aacheu Mastricht

Wechsel

Amsterdam 100 Fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 Fl
Petersburg 100 SR
Warschau 100 SR

T

8 T
S T
3 T
SW
3 D

79,90 bG
30,40 bB

108,25 bB
102,30 b
73,50 h
61,80 bG
62,50 bB

103,50 bB
98,20 b
84,40 b
96,00 bG
73,60 b

100,70 oA
101,30 b G
102,00 G
93,00 bB
36,80 b
95,00 bG
93,40 b

100 w G
91,00 B
72,60 b
72,30 G

101,40 G
90,25 G

103,00 G

163,10 b
20,455 b
30,00 bB

16 ,80 b
217,30 S
218,20 b

Ausländische AondS

3Egypter garant
Italienische Rente
Oefterr Goidrente

i

d

S
4

4V
4V

96,60 b
94,40 bB

B

Russ Goldrente
do Orient Anleihe
do Prämien 64
do do 66
do C Bodencredit
do Curl Pfaudbr

Serb Gold Pfdbr
do Rente

Ungar Goldr K1000
do do 5 500
do do Ä 100
do Jnvest G A
do Papierrente

114,75

57,25
134,25
165,50

33,60
66,50
91,00
86,40
37,20
37,60
67,60

l 2 10
80,30

b

bB
G
G
b

Jndnstrie Altie
Chemnitz
Magdeb Baubank
Heinrichshall
Leopoldshall
Staßfurter
Schäffer k Walcker
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter
Chemn Werkzeugs
Freund conv
Frister Nähmaschinen
Grusonwerk

Hall Maschinen
Löwe k Co
Pomm Masch conv

Mer Maschinen
Crollwitzer Papier
Eilenburger Cattun
Langensalzaer Tuchs
Kette Elbschisffahrt
Magdeburg Straßb
Glauzig
Kiirb isdzrf
Bazar
Berliner Aquarium

ds BAitfMU

2

10
4

Z
8

9

SV

SV
sv

0

12

15
12

6V
12j
13
10

10
ß

V

wj

220,20 bB
187,00 B
121,00 B
129 0 bG
153,00 bB
157,00 B
181,50 G

120,00 bG
225,75 bÄ
76 50 5

306 50 bG
285,30 Gb
399,00 b
127,75 bG
336,00 G
273,0lZ B
153 2S bB
97,75 b
94,10 G
SS,00 bI

112 50 bG
IIS,50 bG
174,75 bG
37,25 bG

WS 0S A

Immobilien Ges
Nordh Tapetensabr
Thüringer Salin
Westfälische Union

ds St P

62/
2

114,00
131,50
88,25

14 ,00

Bauk Mti u
Berliner Kassenv

do Haudelsges
do Makleroer

Braunschw Bank
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Laudesb
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt
Magdeb Bankverein
Meining Hyp 40
Mitteld Creditbam
Nationalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit

4V

Oest Credit Anstalt
Petersb Discontob

do Internat
Preuß Bodencredit

do Ctr Bd 40
Reichsbank 4V Vo
Sächsische Bank
Schles Bankverein
Weimarische Bank

8V
9

10
7

0

5V
9

5

5

4V
6

3V
8V
18
12
6

8

6

4

5

0

126,60 b
134,25 bS
139,00 B
105,00 bG
129,60 bG
180,25 WZ
156,00 bB
176,00 bB
239,50 b
164,00 bZ
1l3,20 bG
103,75 B
192 00 bG
116,50 bG
104,00 bB
113,10 bG
137,25 bG
172,00 G
158,75 b
17s,50 G
134,50 G
125,50 dG
142,50 b 5
134,00 G
110,70 bG
130,50 B
106,00 vH

Bergwerks ud Hiitteu Mtien
AnHalter Kohlen
Dort Anton

do St P Lt
Duxer Kohlen
dv do csnv

KRu Mife

13

Kön u Laurahütte 5V
Lauchhammer 5V
Riebeck Moutanw M
Sächs Gußstahl 8V
S Th Brauuk V 7

do St Pr 5 6
Ztolb Zinkhütte 1

d St Pr 5 /o 6
Westeregeln 10

139,60
113,75
180,75
192,00
157,50
157,50

56,80
136,00
139,00

B
b

G
bB

Deutsche Hypotheken Pfandbrief

A h D Pfaudbr
Goth Pr Pfaudbr
Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Gruudcr Pf
Pr Bodencr rzb 110
Pr Ceut Bod rzb
Südd Bodencredo

4

SV
4

4

4

5

5

t

103,10 bG
116,20 bG
103,00 bH
13 ,10 G
103, 10 bG
113 50 G
114,30 V
102,60 b

Äeipz BZrse v 2 April

160,50 bG
36,00
97,25 0
73,00 Ä

117,10 b
33,00 bL

Sächs Rente v 1876
Altenburg Zeitz
Ausfig Teplitz
Buschtiehrad I Na
Meuburg Aiitz

do St Pr 5
Buschtiehrad
Weim Gera St A
do St Pr 5

Mgem D Credit
Leipziger Bank

ckhstsche Bank
ö n i oitz Rattm
5 5,hür Braunk

St Pr 5
Aeitzer Par u S A
jackrraffiuerie Halle
rSllwitzer Papiers
all Straßenbahn

MmSßSd

3

4

4

5

9

3

0

S

9

S

4

0

7

7
3

9

10

95,4s B
103,75 G
105,00 G
90,25 bG

182,00 B
163,50 G
152,00 dT
26 00 SB
94,00 bG

192,50 b
141,00 G
110,75 Ä
66,00 B

159,00 G
1SV 00 Ä
93,00 o

139,5 SG
159,00 B
13S 7S

6WM G
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Unter Bezugnahme auf den Z 24 der Straßen Polizei Ordnung
vom 15 September 1879 und die Ergänzungs Verordnung vom
9 Dezember 1884 wird nach Einholung des Einverständnisses des
hiesigen Magistrats hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß
für das lausende Jahr folgende Straßen resp Straßentheile zur Re
gulirung und neuen beziehentlich anderweiten Trottoirisirung der Bürger
steige bestimmt sind

1 großer Berlin Nord Ost und Westseite
2 kleine Brauhausgasse
3 Graseweg
4 Mittelstratze
5 großer Sandberg
6 Schulgasse
7 Mansfelderstrafte von der Ankergasse bis zur Klausbrücke
8 an der Schwemme Westseite
9 Backhofsgasse

10 Kömgsplatz von der Königs bis zur Franckestraße
11 Bahnhofstrafte zwischen Merseburgerstraße und Bahnhof
12 Gerbergasse
13 Leipzigerstrafte vor Stadt Dresden
14 Ackerstrafte zwischen Schiller und Dessauerstraße
15 Breitestrafte zwischen Henrietten und Geiststraße
16 Kapellengasse
17 Reilstrafte vor Nr 1 und 2
18 Schimmelstrafte von der großen Steinstraße bis Franzosen

mauer auf der Ost bezw Nordseite
19 Lindenstrafte Südseite vom Hofjäger bis zum Rannischen

Platze

20 Vereinsstrafte
21 Wannerhöhe von der Thurm bis zur Merseburgerstraße

beiderseits und von der Thurm bis zur Thomasiusstraße
die Südseite

22 Thurmstrafte Ostseite von Lindenstraße bis Pfännerhöhe
Westseite von Linden bis Dryanderstraße

Für die Ausführung wird behufs Erleichterung der Beschaffung
der nöthigen Trottoirisirungsmaterialien und Arbeitskräfte bestimmt
daß die Straßen

1 6 bis zum 14 Mai
7 12 vom 15 Mai bis 14 Juli

13 18 vom 15 Juli bis 14 September und
19 22 vom 15 September bis 15 November

dieses Jahres mit neuem Trottoir versehen sein müssen welches den
nachstehend für jede einzelne Straße aufgestellten Grundsätzen entspricht

1 grofter Berlin s, 25/30 om starke Granitbordschwellen
b 1,25 in breite neue Granitplatten vor Nr 1 4 8 9 und 18
e vor den übrigen Grundstücken nurKalkstein Mosaikpslaster ä hinter
den Platten Kalkstein Mosaikpflaster s Beseitigung der Treppenstufen
vor Nr 18 und Rannischestraße Nr 7

2 kleine Brauhausgasse a 25/30 cm starke Granitbord
schwellen b an den bereits trottoirisirten Theilen Nachregulirung
der verkippten Bordschwellen und ungleichmäßig liegenden Platten
e Wiederverwendung der vorhandenen alten unbeschädigten und nicht
ausgelaufenen Granitplatten ä hinter den Platten Kalkstein Mosaik
pflaster s Beseitigung der vorstehenden Treppenstufen

3 Graseweg a 25/30 cm starke Granitbordschwellen b da
hinter Kalkstein Mosaikpflaster o Beseitigung der vorstehenden Trep
penstufen auf beiden Seiten ä Nachregulirung der verkippten Bord
schwellen und ungleichmäßig liegenden Platten auf beiden Seiten

4 Mittelstrafte s 25Z30 em starke Granitbordschwellen b
Wiederverwendung der alten vorhandenen Platten soweit dieselben noch
den Anforderungen entsprechen c hinter den Platten Asphalt au
Kopfsteinpflaster ä Beseitigung der vorstehenden Treppenstufen

5 grofter Sandberg a 25 30 om starke Granitbordschwellen
vor Nr 14 und vor den Thoreinfahrten vor Nr 1j2 3 7 9 10
13 und Lcipzigerstraße Nr 17 d Nachregulirung der verkippten
Bordschwellen und unegal liegenden Platten o vor Nr 13 und 14
Kalkstein Mosaikpflaster ä Beseitigung der vorstehenden Treppenstufen
bei Nr 4 5 6 und 14

6 Schulgaffe a 25j30 LW starke Granitbordschwellen an den
Stellen wo dieselben noch fehlen k Regulirung der vorhandenen
zum großen Theil v rkippten alten Bordschwellen o Hebung der un
egal und zu tief liegenden Platten sowie Auswechslung der beschä
digten Platten

7 Mansfelderstrafte a 25 40 starken Granitbordschwellen
d Wiederverwendung der alten vorhandenen den Anforderungen noch
entsprechenden Granitplatten vor Nr 1 4 und 51 56 c vor den
übrigen Grundstücken 1,75 breite neue Granitplatten ä dahinter
Kalkstein Mosaikpflaster

8 an der Schwemme a 25 30 ew starke Bordschwellen
k 1,50 m breite Granitplatten o dahinter Kalkstein Mosaikpflaster

9 Packhofsgasse a 25 30 em starke Granitbordschwellen
d dahinter Kalkstein Mosaikpflaster

10 Königsplatz a 25 30 om starke Granitbordschwellen d
1,50 w breite neue Granitplatten an Stelle der unbrauchbar gewor
denen Schiefer und Kalksteinplatten v dahinter Asphalt auf Kopf
steinpflaster

11 Bahnhofstrafte a 25j30 om starke Granitbordschwellen
d 1,50 m breite Granitplatten o dahinter Kalkstein Mosaikpflaster

12 Gerbergasse a 25 30 cm starke Granitbordschwellen
b dahinter Kalkstein Mosaikpflaster Beseitigung der vorstehenden
Treppenstufen

13 Leipzigerplatz s 25 40 cm starke Granitbordschwellen
d Wiederverwendung der alten Granitplatten soweit dieselben den
Anforderungen entsprechen c dahinter Asphalt auf Kopfsteinpflaster

14 Äckerstrafte a 2 W0 cm starke Granitbordschwellen
1,50 m breite Granitplatten vor den bebauten Grundstücken und dem
israelitischen Friedhofe o dahinter Kalkstein Mosaikpflaster ä vor den
unbebauten Grundstücken chaufsiren z Umlegung der nicht in richtiger
Höhe liegenden Trottoire

15 Breitestrafte s 25 30 cm starke Granitbordschwellen b
Wiederverwendung der vorhandenen alten und den Anforderungen ent
sprechenden Granitplatten c dahinter Kalkstein Mosaikpflaster ä Be
seitigung der vorstehenden Treppenstufen vor Nr 35 36 38 39 5
und 7

16 Kapellengasse a 25/30 cm starke Granitbordschwellen
b 1,50 Meter breite neue Granitplatten

17 Reilstrafte a 25 40 cm starke Granitbordschwellen b da
hinter 1 Meter breit Kalkstein Mosaikpflaster c 2 Meter breite Gra
nitplatten 6 dahinter wiederum Kalkstein Mosaikpflaster

18 Schimmelstrafte a 25j30 cm starke Granitbordschwellen
d Wiederverwendung der vorhandenen alten den Anforderungen ent
prechenden Granitplatten hinter den Platten Kalkstein Mosaikpflaster
ä Beseitigung der vorstehenden Treppenstufen bei Nr 3 s von der
Thorfahrt des Grundstücks Schimmelstraße Nr 7 ostwärts bis zur
Königlichen Klinik hinter den Bordschwellen Kalkstein Mosaikpflaster

19 Lindenstrafte a 25 40 cm starke Granitbordschwellen
b 1,75 Meter breite Granitplatten c dahinter Kalkstein Mofaik
iflaster

20 V Vereinsstrafte a 25l40 cm starke Granitbordschwellen
b 1,50 Meter breite Granitplatten c dahinter Kalkstein Mosaik
iflaster

21 Pfännerhöhe Südseite a 25 30 cm starke Granit
atten c dahinter Kalk
30 cm starke Granitbord
pflaster unter Freilassung

iordschwellen b 1,50 Meter breite Granitp
tein Mosaikpflaster L Nord feite a 25
chwellen 1 Meter breites Kalkstein Mosai

von Pflanzlöchern c 2 Meter breite Granitplatten ä dahinter Kalk
tein Mosaikpflaster

22 Thurmstr a 2540 cm starke Granitbordschwellen b 1,50
Meter breite Granitplatten o dahinter Kalkstein Mosaikpflaster

Vor den Thorfahrten der sämmtlichen unter 1 bis 22 aufgeführten
Straßen sind die Bürgersteige überall mit entsprechend abgearbeiteten
und ca 7 9 cm versenkten Granitbordschwellen einzufassen und im
Uebrigen mit Quarzsandreihensteinen I Classe zu bepflastern

Für die Breite der Bürgersteige und die Lage des für dieselbe
bestimmten Befestigungs Materials sind die für die einzelnen Straßen
aufgestellten im Büreau des Wegemeisters Sparkassengebäude Zimmer
Nr 6 Vormittags von 8 10 Uhr von den Interessenten einzusehen
den Pläne maßgebend

Es ergeht daher hierdurch an die Besitzer der an den vorbenann
ten Straßen resp Straßenstrccken angrenzenden Grundstücke die Auf
orderung innerhalb der vorstehend angegebenen Zeiträume für die Neu

belegung bezw für die Veränderung des Bürgersteiges in der vorbe
zeichneten Weise zu sorgen und die Ausführung da dieselbe nicht mehr
von der Trottoir Commission übernommen wird durch einen geeigneten
Unternehmer selbst bewirken zu lassen

Sollten einzelne Hausbesitzer die Herstellung der geforderten Trot
toisirungs Arbeiten bis zu den vorgedachten Terminen nicht bewirkt
haben so wird die Ausführung im Wege des administrativen Zwangs
Verfahrens nach vorheriger event execntorischer Beitreibung der ent
stehenden Kosten erfolgen

Halle a S den 14 März 1889
Die Polizei Verwaltung

Freitag den S d M vo
Nachmittags t Uhr an verstei
gere ich in meinem Anctions
okale NrttÄvrstr IS die

daselbst eingestellten aus dem Nach
aß der verstorbenen Frau

herrührenden

als mahag Kleidersekretär
Bertikow Spiegel u Spie
gelschräukchen Sopha Tisch
Stühle Küchenschrank Wasch

tisch Hängelampe Damen
leider Bett n Loeibwäsche

n v a mFerner aus einem anderen
Rachlaft mahag Kleidersekre
tär Kommode mit Glasauf
atz rund Tisch 6 Stuhle

Waschtisch Nachttisch Ba
rock Spiegel Sopha u Fau
teuil

Außerdem versteigere ich Leder

Stiefeletten für Dame blau
emaill Kochgeschirr alsWafser
eimer Schmortöpfe Kaffee
annen Bratpfannen Son

nen und Regenschirme Klei
verrester Cig arre u v a S

gerichtl vereidigter Taxator

Am Freitag ist das Ane
tionslokal von früh 8 Uhr
geöffnet n können die Sache

is IS Uhr besichtigt werden

Die auf Grund der von der Königlichen Regierung festgestell
ten Klassenstener Rolle aufgestellte Hebeliste für das Rechnungs
jähr vom 1 April 1889 bis 31 März 1890 liegt vom t bis
S April er in unserem Klassenstener Bürean Zimmer 18
auf dem Rathhause zu Jedermanns Einsicht ans

Dies wird hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß die Smonatliche Reklamationsfrist für die durch die
Jahresrolle veranlagten Steuerpflichtigen mit dem 9 April also
nicht erst vom Tage der Behändigung des Steuerzettels ab beginnt
und am 10 Juni er abläuft Die Reklamationen selbst sind
nach einem von der Königlichen Regierung entworfenen Formulare
welches beim Buchdruckeceibesitzer R Nietschmann Plötz sche Buch
druckerei gr Ulrichstraße 19 und in unserem Klassensteuer Büreau
Zimmer Nr 18 bezogen werden kann aufzustellen

Das gedachte Formular ist auch zum Zwecke der R monstration
gegen die erfolgte Veranlagung zur klassifizirten Einkommensteuer so
wie bei einzulegenden Recursen zu benutzen

Halle a S den 28 März 1889 Der Magistrat

R In der Zeit vom bis 3t März er sind nach
stehende Gegenstände als gefunden hier abgegeben

1 Kiste 1 Paar Lederhandschuhe 1 Paar Strümpfe 1 Taschen
messer mehrere Chemisetts 1 Kalkvogel 1 Buch

S In derselben Zeit find als verloren hier angemeldet
1 Portemonnaie mit Inhalt 1 Packet mit Gabeln 1 Packet ver
schiedene andere Gegenstände 1 goldene Damenuhr mit Kette
An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten

Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer
Rechte mit dem Bemerken daß wenn eine solche nicht innerhalb der
nächste drei Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reclamirten
Gegenstände nach Maßgabe des H 8 des Ministerial Reglements vom
21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden im Polizei
Sekretariat IV Zimmer 25 des Polizei Verwaltungsgebäudes ertheilt

Halle a S den 1 April 1889
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Nachdem bei dem unterzeichneten Leihamte in der Zeit vom 14

bis 22 Februar d Is die Auction der verfallenen in den Monaten
Oetober November und Dezember 1887 versetzten und er
neuerten Pfänder welche die Pfandnummern 8SK61 bis
SS7S trugen nnd worüber die Pfandscheine in braunem
Druck ausgestellt und auf der Vorderseite mit einem gleich
farbigen Kreuz versehe sind stattgefunden hat werden die
Pfandschein Inhaber aufgefordert die in dieser Anetisn über die
resp Forderungen des Leihamts hinaus erzielte Ueber
schüsse innerhalb der einjährigen Präclusivfrist

vom St März 188S bis eiuschlieftlich SO März 89
bei der Kasse des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandscheine und
gegen Quittung abzuheben

Alle in dieser einjährigen Präclusivfrist nicht abgehobenen Ueber
schüsse verfallen unnachsichtlich dem Reservefond des Leihamts bezw
der Ortsarmen Kasse

Halle a S am 20 März 1889
Das Leihamt der Stadt Halle

Sonnabend den 6 d M
von Rachmittags S Uhr an

in der lÄveriRathhansgaffe wegen Wegzng
und Uebernahme eines ande
ren Geschäfts versteigere ich Re
tanrationsmöbel als Tische

Stühle Büffettisch auch als
Ladentisch Eisschrank Gar
ineu Lambreqnins Portiere

Gaskronen Küchenaurichte
t Billard u verschiedene Haus
Wi thschafts und Küchenge
räthschaften

gerichtl vereid Taxator

Auetio
Freitag den 5 d M Bor

mittags i Vs Uhr versteigere ich
Geiststrafte 4S aus der
fchen Coneursmasfe folgende
Gegenstände

ca 33V Mtr Leinwand
in versch Stücken Bett u
Hemdenbarchent Kattun
Blaudruck Rockzeuge Warp
Bettdrell Bettdecke Rou
leaux Stoff Futter Zeuge
Kopftücher wollene Hem
den n a S

Gerichtsvollzieher in Halle

Auetio
Donnerstag den 4 April

Vorm S Uhr sollen Geiststr
Nr SS II Schränke Stühle
Tische Sopha Uhren Bilder
Spiegel nnd s w verkauft
werde

für jedes Auge sorgfältig ausprobirt
bei

Zul I 8eIiiM
Werkstatt f math u opt Instrumente

Schmeerstrafte SS

MiiiMM kremdvk
hartes und weiches in Fuhren frei
Haus empfiehlt

II Mrtlm AN
Für den redaktionellen und Jnseratentheit verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halls

Expedition des Halle scken Tageblattes Große Urichstratze IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Whr Abends

Hierz S Beilag
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